
Dr. Erwin Spiegl 
Erzherzog-Johann-Siedlung 4 
8832  Oberwölz     Oberwölz, am 15. Juni 2019 
 
 
 
An das 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
Abteilung 13 
Stempfergasse 7 
8010  Graz 
 
 
 
Betr.: Geplanter Windindustriestandort Bockruck – Habering 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Als direkt betroffene Anrainer westlich des Bockruckgipfels sind wir von den Ausbau-
plänen des Landes betreffend des obgenannten Projektes überrascht und schockiert. 
Aufgrund des fehlenden Informationsflusses seitens des Landes sind uns weder die 
möglichen Betreiber noch sonstige Pläne wie z. B. Zufahrtswege ect. bekannt. 
 
Aufgrund dieser Tatsache befürchten wir künftige Begehrlichkeiten der Windkraftlobby 
hinsichtlich „bequemer“ Zubringerwege für den notwendigen Schwerverkehr. Als 
Besitzer von forstlichen Liegenschaften und Wirtschaftsgebäuden würden wir derartige 
Ansinnen strikt ablehnen und unseren Zubringer „Birkhahnweg“ keinesfalls zur Ver-
fügung stellen. 
 
Weiters dürfen wir Ihnen mitteilen, dass auch die Mitglieder der Weggemeinschaft 
Bockruckweg, sowie die Besitzer der EJ Schwaiger vlg. Zobold eine entsprechende 
Zufahrt ablehnen und damit die Möglichkeit einer Zufahrt über das Gemeindegebiet 
von Oberwölz (Schönberg-Lachtal) definitiv ausscheidet. 
 
Nachdem es in der Steiermark tausende Industriehallen, Hallenställe und sonstige 
Gebäude mit geeigneten Flachdächern gibt und damit riesiges ungenutztes Areal für 
Solarenergienutzung zur Verfügung steht, ist es für uns unverständlich, dass die 
Fördermittel nicht in diese Richtung gelenkt werden. 
Arbeitsplätze und Wertschöpfung würden im Land und in den Regionen bleiben. 
Mit Windkraftanlagen wird nur unsere noch einigermaßen intakte Natur und Heimat 
nachhaltig zerstört. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Dr. Erwin Spiegl eh. 
(Obmann Birkhahnweg und Mitglied Weggenossenschaft Bockruckweg) 

 
Dr. Horst Geigl eh. 

(Mitglied Birkhahn- und Bocksruckweg) 



 
 
 
 
 
 
 


